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m. Abschnitt.

1. Vertrag zwischen Bayern und Oesterreich in Betreff der Schiff-
fahrt auf der Donan und ihren Nebenstüssen.

Seine Majestät der ^König von Bayern ^e. ^e. und
^ Seine Majestät der Kaiser don Oesterreich^ König von Ungarn
und Böhmen .e. .e.
von dem Wnnsche beseelt, die Hinderniffe, welche bisher der freien Be^
nntzung ver Jhre Staaten verbiudenden und durchströmenden Flüsse ent-
gegenstanden,. zu beseitigen und dem Verkehre auf diesen Wasserstraßen
jede mögliche Erleichterung zu gewähren, haben znr Erreichung dieses
Zweckes Unterhandlungen eröffnen lassen und zu Jhren Bevollmächtigten ^
ernannt, nämlich:

Seine Majestät der Kö.tig von Bayern :

Herrn Marimilian Grasen von Lerchenfeld-Köfering, Großkrenz
des bayerischen Verdienst-Ordens vom heiligen Michael, Groß-
komthnr .e. .e. - allerhöchst Jhren Kämmerer und erblichen
Reichsrath des Königreichs^Bayern, anßerordentlichen Gesandten
und bevollmächtigten ^ Minister am kaiserlich österreichischen
Hofe .e. ^
und ^

Seine Majestät der Kaiser von Oesterreich:

^ Herrn Felir Fürsten zu Schwarzenberg, Großkrenz des kaiserlich
österreichischen Leopold- und des Franz Josephs-Ordens .^e. ..e.
- Seiner kaiserlich königlich apostolischen Majestät wirklichen
geheimen Rath und Kämmerer, Feldmarschall-Lientenant, Mini-
sterpräsidenten und Minister des kaiserlichen Hanses und der
answärtigen Angelegenheiten .e.
und ^
Herrn Andreas Ritter. von Banmgärtner, Riuer des kaiserlich
österreichischen Leopold- Ordens .e. ^ Seiner kaiserlich aposto-
tischen Majestät wiruichen geheimen Rath und Minister für
Handel, Gewerbe und öffentliche Banten .e.
welche, nachdem sie ihre Vollmachten gegenfeitig eingesehen und in gnter
und gehöriger Form besnnden, über nachstehende Besiimmungen sich ge-
einigt haben. ^
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